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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
MuS und Gillette sind vorne, aber  noch kann BVG Helmholtz mithalten. Für die vier Letzen kommt es bei der 
Schlußrunde zum großen Showdown. 
 
A1 
Die ersten sechs Teams sind nur durch 3 Punkte getrennt – da kann noch viel passieren.  BSR 1 und ZIB 2 sind 
am Tabellenende schon ziemlich abgeschlagen. 
 
A2 
Der SK Präsident strebt scheinbar unaufhaltsam in Richtung Landesliga. Aber neue Punkt- oder 
Brettpunktrekorde sind dieses Jahr nicht von ihnen zu erwarten. 
 
B1 
Der Profi-Schach-Laden und RBB haben beide noch eine weiße Weste und sic werden es schon verstehen, den 
Rest der Staffel auf Distanz zu halten.  Für A-Klassen-Absteiger Telekom besteht die Gefahr, gleich noch eine 
Klasse tiefer zu rutschen. 
 
B2 
Gillette 4 führt zwar die Tabelle an, aber die besten Karten hat derzeit BAT 2, denn sie sind mit einem Spiel 
weniger das einzige Team mit maximaler Punktzahl.  Gegen den Abstieg wird es einen harten Kampf geben – 
vier Teams sind nur durch einen Punkt getrennt. 
 
C1 
RBB 2 ist Tabellenführer, aber 3 andere Mannschaften kommen dicht gedrängt dahinter. Hier bleibt es 
spannend. Alcatel 3 und Osram 2 werden wohl den Absteiger unter sich ausmachen. 
 
C2 
Präsident 2 macht es seiner ersten Mannschaft nach und führt unangefochten. Die Anderen bewerben sich nur 
noch um den zweiten Aufstiegsplatz. 
 
D 
Wiheil 3 verliert durch die überraschende Niederlage gegen Neuling EPA an Boden und fällt auf Platz 3 zurück. 
Die alten Herren der BVG Britz sind traditionell gut im Rennen und belegen Platz 4 – beeindruckend. Der Rest 
der Liga fürchtet sich zu Recht vor ihnen. 
 
 
Einzel-Meisterschaft 
Nach 5 Runden sind noch 6 Spieler ungeschlagen und das beste Dutzend trennt nur ein halbes Pünktchen. In 
Runde 6 muß der auf dem 2. Platz stehende Titelverteidiger Simon Prudlo gegen den Tabellenführer Hasan 
Krasnici antreten. 
 
 
Mannschafts-Blitz-Meisterschaft „Formel 1800“ 
Den zum 2. Mal ausgetragenen Wettbewerb konnte die Mannschaft von ZIB/ACCSB I für sich entscheiden. Es 
war eine knappe Entscheidung – nach 21 Runden entschied ein Mannschaftspunkt über den Titel. 
 
 
Erik Allgaier gewinnt die Wahl zur „Partie des Jahres 2005“ 
Die auf der Internetseite http://www.fvschach.de zum zweiten Mal veranstaltete Wahl zur Partie des Jahres stieß 
auf weitaus größere Resonanz als im Jahr 2004.  In diesem Heft kommentiert der Erik Allgaier die Partie des 
Jahres 2005 aus seiner Sicht. 
 
 
Einladung zur Hauptversammlung der FV Schach e.V. am  10. März 2006 
Siehe letzte Seite. 
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LL, 5. Runde 
 
Müller & Schn.1 3,5 : 2,5 SG Bund 1     
 SK Gillette 1   4,5 : 1,5 BA Tempelhof 1  
 SV Senat 1    1,5 : 4,5 ZIB/ACCSB 1 
Tieto Enator 1 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 1     
 SG Wiheil 1    4,0 : 2,0 Alcatel 1  

LL, Vorschau 6. Runde  
 
Mi 15.02. 18.15  SG Bund 1    : SG Wiheil 1     
Do 16.02. 18.00  Alcatel 1    : Tieto Enator 1     
Di 14.02. 18.30  BVG Helmholtz 1 : SV Senat 1     
Mi 15.02. 18.30  ZIB/ACCSB 1     : SK Gillette 1     
Mi 15.02. 19.00  BA Tempelhof 1  : Müller & Schneider 1   

 Landesliga Saison 2005/06       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Müller & Schn. 1 15 20 : 10 5 5 0 0 
2 SK Gillette 1 12 21 : 9 5 4 0 1 
3 BVG Helmholtz 1 12 18 : 12 5 4 0 1 
4 BA Tempelhof 1 9 16 : 14 5 3 0 2 
5 Alcatel 1 7 15 : 15 5 2 1 2 
6 SG Wiheil 1 6 14 : 16 5 2 0 3 
7 ZIB/ACCSB 1 4 12,5 : 17,5 5 1 1 3 
8 SV Senat 1 4 10,5 : 19,5 5 1 1 3 
9 SG Bund 1 2 13 : 17 5 0 2 3 

10 Tieto Enator 1 1 10 : 20 5 0 1 4 
 

Aufatmen bei ZIB: der erste Saisonsieg ist unter Dach 
und Fach – und das gegen einen Mitkonkurrenten um 
den Abstieg. Das war sozusagen ein „Sechs-Punkte-
Spiel“ und ZIB zog auch in der Tabelle am Gegner 
vorbei. Der Rest der Saison wird für beide Teams kein 
Zuckerschlecken werden – und in der Schlußrunde 
müssen die Vier Letzten gegeneinander antreten ! 

LL Müller & Schn.1 3,5 : 2,5 SG Bund 1     
101   FM Berger  0,5 : 0,5 Schnabel  102 
104   FM Schilow  0,5 : 0,5 Schmidbauer 103 
108   Dr. Schmidt-Schäffer 0,5 : 0,5 Tyrtania  105 
109 Frübing  1,0 : 0,0 Jonas  106 
110    Dr. Modler  1,0 : 0,0 Altenkirch  110 
112 Vogel  0,0 : 1,0 Jenull  111 

LL  SV Senat 1    1,5 : 4,5 ZIB/ACCSB 1 
102  Boetzer  0,5 : 0,5 Domingo  102 
106  Albrecht  0,5 : 0,5 Dauth  103 
110  Kinder  0,0 : 1,0 Vu  105 
206  Günther  0,5 : 0,5 Godoj  107 
210  Sauermann 0,0 : 1,0 Martin  108 
211  K. Nalezinski 0,0 : 1,0 Block  203 

Nur knapp gewonnen, aber das ist M&S ja egal, die 3 
Punkte sind eingefahren und am Ende fragt Keiner 
mehr danach, wie es zustande gekommen ist. Bund 
verpaßte knapp die Chance auf einen unerwarteten 
Punktgewinn und steht mit nur 2 Punkten mittlerweile 
mit dem Rücken zur Wand. 

LL Tieto Enator 1 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 1     
103  Suchin  0,0 : 1,0 Weber  101 
104  Jähnisch  0,5 : 0,5 Branding  102 
105  Thiele  0,5 : 0,5 Eisenträger 104 
106  Guder  0,0 : 1,0 Stippekohl  105 
107  Paulick  0,5 : 0,5 Schulz  106 
108  Kasper  1,0 : 0,0 Amann  207 

Auch für Tieto Enator war ein Punktgewinn in 
greifbarer Nähe – aber die BVG setzte sich mit  der 
größeren Routine durch und erzwang am Spitzenbrett 
die Entscheidung. Tieto Enator muß jetzt noch 
(mindestens) eine weitere Runde auf den ersten LL-
Sieg warten. 

LL  SK Gillette 1   4,5 : 1,5 BA Tempelhof 1  
101   GM Kalinitschew 0,0 : 1,0 IM Thiede  101 
104   IM  von Herman 0,5 : 0,5 Wendt  102 
105   IM  Muse, D.  1,0 : 0,0 Nogly  103 
107 Plesse  1,0 : 0,0 Baranowsky 205 
108 Krasnici  1,0 : 0,0 Sarré  206 
109 Prudlo  1,0 : 0,0 Mandelkow 207 

Das Tempelhofer Lokalderby war eine klare Ange-
legenheit. Trotz der nicht einkalkulierten Niederlage 
von Sergej Kalinitschew am Spitzenbrett gegen den 
Bundesliga-Kollegen Lars Thiede mußte Gillette nicht 
um den Sieg bangen – zu dominierend war die „Hinter-
mannschaft des Meisters. BAT wurde durch diese 
Niederlage im Kampf um Platz 3 zurückgeworfen. 

LL  SG Wiheil 1    4,0 : 2,0 Alcatel 1  
101  Bornstein  -  :  +  FM Paulsen  101 
102   FM Reichenbach 0,5 : 0,5 FM Maxion 102 
104   FM Bachmann 0,5 : 0,5 FM Baumbach 103 
105   Badestein Prof.Dr.  1,0 : 0,0 Roeblitz  106 
108 Peuker  1,0 : 0,0 Hoffmann  202 
209   Schroeder-Wildberg 1,0 : 0,0 Busch  206 

Wieder einmal wurde Rudi Bornstein bei Wiheil an 
Brett 1 eingesetzt und diesmal gelang die „Strohmann-
Taktik“.  Alcatel wird sicher mit dem Schicksal 
gehadert haben, aber kaufen können sie sich auch nix 
dafür. Drei Siege konnten die Gastgeber an den 
Brettern 4 bis 6  verbuchen – und das war letztendlich 
entscheidend. 
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A1, 5. Runde 
 
Müller & Schn.2  2,0 : 4,0 IBM 1    
SK Gillette 2   3,5 : 2,5 B.Bank 1     
ZIB/ACCSB 2    1,5 : 4,5 SG Bund 2     
SV DeTeWe 1    3,5 : 2,5 SV Osram 1 
BSR 1     1,5 : 4,5 SV Allianz   

A1, Vorschau 6. Runde  
 
Do 16.02. 17.30  IBM 1     : BSR 1     
Di 14.02. 17.30 SV Allianz 1    : SV DeTeWe 1     
Di 14.02. 18.00  SV Osram 1    : ZIB/ACCSB 2     
Di 14.02. 18.00  SG Bund 2    : SK Gillette 2     
Mi 15.02. 18.15  B.Bank 1    : Müller & Schn. 2     

 A - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 2 12 18,5 : 11,5 5 4 0 1 
2 SK Gillette 2 12 18 : 12 5 4 0 1 
3 IBM 1 10 19,5 : 10,5 5 3 1 1 
4 SV Allianz 1 10 18,5 : 11,5 5 3 1 1 
5 Müller & Schn. 2 9 17,5 : 11,5 5 3 0 2 
6 SV DeTeWe 1 9 15,5 : 14,5 5 3 0 2 
7 SV Osram 1 6 13,5 : 16,5 5 2 0 3 
8 B.Bank 1 6 13,5 : 16,5 5 2 0 3 
9 BSR 1 0 10 : 19 5 0 0 5 

10 ZIB/ACCSB 2 0 4,5 : 25,5 5 0 0 5 
 

Damit überholt Bund Gillette und setzt sich vorerst an 
die Spitze. Für ZIB/ACCSB wird’s wohl erst wieder in 
der nächsten Saison um einen Spitzenplatz gehen, dann 
in der B – Klasse. 

A1 Müller & Schn.2 2,0 : 4,0 IBM 1    
203  Müller  0,0 : 1,0 Penzold  101 
204  Hohn  0,5 : 0,5 Wiese  102 
205  Artukovic 0,5 : 0,5 Weiten  103 
208  Marioth  0,5 : 0,5 Gierke  106 
210  Preikschat 0,5 : 0,5 Sycin  109 
212  Engin  0,0 : 1,0 Brozus  115 

A1  ZIB/ACCSB 2   1,5 : 4,5 SG Bund 2     
204  Natter  0,5 : 0,5 Puhlmann  202 
205  Enz  0,0 : 1,0 Pinkus  203 
207  Abdullaew 0,0 : 1,0 Piesig  204 
208  Symann  0,0 : 1,0 Goehringer 208 
209  Werner  1,0 : 0,0 Diwisch  209 
304  Thies  0,0 : 1,0 Puhl  211 

Brett 1 und 6 entscheiden die Partie für IBM und halten 
den Kampf um den Aufstieg spannend. M & S kann an 
keinen Brett siegen, aber der Mittelfeldplatz scheint 
gesichert. 

A1  SV DeTeWe 1    3,5 : 2,5 SV Osram 1 
102  Savoric     -  :  +  Figura  101 
104  FM Lehmann 0,0 : 1,0 FM Schlemermeyer 102 
107  Neumann 0,5 : 0,5 Schulz  103 
108  Toth  1,0 : 0,0 Lanzendörfer 105 
110  Kralisch  1,0 : 0,0 Riess  108 
111  Widemann 1,0 : 0,0 Kisla   209 

Osram mit einem + und 0 Mannschaftspunkten gegen 
einen direkten Tabellennachbarn. Noch sind es 2 Siege 
Vorsprung, aber Achtung. DeTeWe war hinten zu 
stark. 

A1  SK Gillette 2  3,5 : 2,5 B.Bank 1     
202   FM Lüders  1,0 : 0,0 Trenner  103 
203  Mielke  0,0 : 1,0 Düster  104 
206  Schargorodskij 0,5 : 0,5 Schmidt  105 
207  Gärtner    +  :  -  Henze  106 
208  Hadj-Sassi 1,0 : 0,0 Tschoepe  107 
209  Tsymann 0,0 : 1,0 Pfeiffer  109 

Die Bänker kämpfen und verlieren mit 5 Mann 3 
wichtige Punkte um beim Aufstieg mitreden zu können. 
Gillette momentan nur 0,5 Punkte vom Pokal für Platz 
1 entfernt. Ein spannender Zweikampf mit Bund. 

A1  BSR 1    1,5 : 4,5 SV Allianz   
101  Kaiser   -  :  +  Böwer  101 
102  Harndt  0,5 : 0,5 Miersch  103 
104  Zumhasch 0,5 : 0,5 Lorenz  104 
105  Birke  0,0 : 1,0 Dr. Paschkowski 107 
106  Somin  0,0 : 1,0 Pelzer  108 
211  Eckhaardt 0,5 : 0,5 Scherer  110 

Für die BSR wird die Luft auch schon sehr dünn. 
Allianz trotz nur 5 Spielern mit einem klaren Sieg. 
Aber Achtung, der Aufstieg in die LL könnte nach 
Brettpunkten entschieden werden. 



Schachexpress 47-5 – Seite 5 
 

 
A2, 5. Runde 
 
SV Senat 2    4,0 : 2,0 SG Bund 3     
UBA 1     1,0 : 5,0 SG Wiheil 2     
SG Schering 1   2,0 : 4,0 SK Präsident 1     
DB/BSW 1    5,0 : 1,0 SK Gillette 3     
BVG Helmh. 2    5,0 : 1,0 Rolls Royce 1  

A2, Vorschau 6. Runde  
 
Do 16.02. 18.15  SG Bund 3    : BVG Helmholtz 2     
Mi 15.02. 18.30  Rolls Royce 1   : DB/BSW 1     
Mi 15.02. 19.00  SK Gillette 3    : SG Schering 1     
Do 16.02. 18.00  SK Präsident 1   : UBA 1     
Mo 13.02. 18.00  SG Wiheil 2    : SV Senat 2     

 A - 2 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 1 15 22 : 8 5 5 0 0 
2 SV Senat 2 10 17,5 : 12,5 5 3 1 1 
3 SG Wiheil 2 10 17 : 13 5 3 1 1 
4 SG Schering 1 9 16,5 : 13,5 5 3 0 2 
5 DB/BSW 1 8 17 : 13 5 2 2 1 
6 BVG Helmholtz 2 7 17 : 13 5 2 1 2 
7 SG Bund 3 7 15,5 : 14,5 5 2 1 2 
8 SK Gillette 3 5 11,5 : 18,5 5 1 2 2 
9 UBA 1 0 8,5 : 21,5 5 0 0 5 

10 Rolls Royce 1 0 7,5 : 22,5 5 0 0 5 
 

Der SK Präsident zieht unbeirrt seine Kreise und 
Schering bleibt trotz der Niederlage und mittlerweile 
sechs Punkten Rückstand der schärfste Konkurrent im 
Aufstiegskampf. Aber so richtig zweifelt in dieser 
Staffel sicher keiner mehr am Durchmarsch des 
Spitzenreiters… 

A2  SV Senat 2    4,0 : 2,0 SG Bund 3     
201  Jauk  0,5 : 0,5 Stark  301 
204  Burger  0,0 : 1,0 Gerschau  302 
205  Draheim  1,0 : 0,0 Koenig  306 
208  Hahlbohm 1,0 : 0,0 Roth  307 
305  Eretié   +  :  -  Andrae  308 
306  Loehning 0,5 : 0,5 Salomon  309 

A2  SG Schering 1  2,0 : 4,0 SK Präsident 1     
101  Schnitzer 0,5 : 0,5 IM Meister 101 
102  Mattick  0,0 : 1,0 Rovenski  103 
104  Mirnik  0,0 : 1,0 Schilar  104 
106  Voss  1,0 : 0,0 Shapiro  105 
107  Küfner  0,5 : 0,5 Fainstein  106 
109  Svrcek  0,0 : 1,0 Jugow  201 

Senat 2 hatte einen Spieler mehr am Brett und kassierte 
nicht nur deswegen 3 Mannschaftspunkte. Gleichzeitig 
kletterten sie auf den 2. Tabellenplatz. Bund ist 
inzwischen etwas abgeschlagen, aber hat durchaus 
noch Chancen, die oberen Ränge zu erreichen.  

A2  DB/BSW 1    5,0 : 1,0 SK Gillette 3     
102  Schüttig  1,0 : 0,0 Hintze  303 
103  Wiedersich 1,0 : 0,0 Reiche,H.  304 
106  Pitt  1,0 : 0,0 Reiche,A.  305 
107  Kaiser  0,5 : 0,5 Groch  307 
108  Gödecke  0,5 : 0,5 Schäfer  308 
110   FM Kleeschätzky,Ra.   +  :  -  Schlittermann 405 

Nach drei sieglosen Runden hält sich die Bahn an 
Gillette 3 schadlos. Die Klingen waren nicht geschärft, 
die Mannschaft nicht komplett und so nahm das 
Desaster seinen Lauf. Gillette wurde von der Bahn 
zwar überfahren, aber zu retten ist die Saison für die 
Gastgeber auch nicht mehr. 

A2  UBA 1    1,0 : 5,0 SG Wiheil 2     
101  Stark  0,5 : 0,5 Strehlow  204 
103  Fleischmann 0,0 : 1,0 Hiller  205 
104  Schuckar 0,0 : 1,0 Janik  207 
105  Pischner, Dr. 0,5 : 0,5 Neumann  208 
106  Schmalzried 0,0 : 1,0 Schneider  210 
112  Christochowitz 0,0 : 1,0 Herrmann  211 

Obwohl sie komplett antreten konnten, war UBA 
chancenlos. Wiheil ließ nur 2 Remis zu, behielt 
souverän mit 5:1 die Oberhand und erklomm den 3. 
Tabellenplatz. In der nächsten Runde muß UBA zum 
SK Präsident, da könnten sie die Punkte auch gleich 
mit der Post schicken ☺   

A2  BVG Helmh. 2    5,0 : 1,0 Rolls Royce 1  
201  Dr.Welz  1,0 : 0,0 Gietl  101 
202  Hoffmann    -  :  +  Dr. Merz  102 
204  Göbel  1,0 : 0,0 Heß  103 
205  Allgaier  1,0 : 0,0 Bock  105 
206  Schumacher 1,0 : 0,0 Meiners  106 
208  Alberg  1,0 : 0,0 Paris  107 

Auch BVG Helmholtz 2 mußte 3 sieglose Spiele 
verkraften. Da kam Rolls Royce gerade recht. Obwohl 
Brett 2 unbesetzt blieb, gab es einen glatten 5:1-Sieg, 
da der Rest der Mannschaft keine Kompromisse 
gestattete. Rolls Royce kassierte schon die 6. 
Niederlage hintereinander und ist seit 8 Spielen ohne 
Mannschaftssieg – da kann man sich nur mit Grausen 
abwenden. 
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B1, 5. Runde 
 
ZIB/ACCSB 3    1,0 : 5,0  SG Bund 5     
SV DeTeWe 2    3,0 : 3,0  B.Volksbank 1  
SG Bund 7    2,5 : 3,5  SV Senat 3     
P.-Schach-Laden 1 5,5 : 0,5  D.Telekom 1     
DB/BSW 2    2,5 : 3,5  RBB 1  

B1, Vorschau 6. Runde  
 
Mi 15.02. 18.00  SG Bund 5    : DB/BSW 2    
Do 16.02. 18.30  RBB 1     : P.-Schach-Laden 1     
Do 16.02. 18.30  D.Telekom 1    : SG Bund 7     
Do 16.02. 18.00  SV Senat 3    : SV DeTeWe 2     
Mo 13.02. 17.30  B.Volksbank 1    : ZIB/ACCSB 3   

 B - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 P-Schach-Laden 1 15 25 : 5 5 5 0 0 
2 RBB 1 15 21,5 : 8,5 5 5 0 0 
3 SG Bund 7 10 18,5 : 11,5 5 3 1 1 
4 SG Bund 5 9 18,5 : 11,5 5 3 0 2 
5 SV Senat 3 9 13 : 17 5 3 0 2 
6 B.Volksbank 1 5 10,5 : 19,5 5 1 2 2 
7 SV DeTeWe 2 4 11,5 : 18,5 5 1 1 3 
8 DB/BSW 2 3 12 : 18 5 1 0 4 
9 D.Telekom 1 3 11,5 : 18,5 5 1 0 4 

10 ZIB/ACCSB 3 0 8 : 22 5 0 0 5 
 

Mit diesem Ergebnis hat Bund 7 den Führenden beiden 
sozusagen den Joker zugespielt. Hier hat man sich 
scheinbar mit dem Klassenerhalt zufriedengegeben. 
Senat hat mit dem geschenkten Punkt an Brett eins 
wieder mal, wie schon so oft, mit Glück diese Runde 
gewonnen, denn ein Sieg wäre für SF Wolff wohl nicht 
drin gewesen.  

B1  ZIB/ACCSB 3    1,0 : 5,0 SG Bund 5     
301  Kretzschmar 0,5 : 0,5 Casny  501 
303  Gundlach 0,0 : 1,0 Walter  502 
306  Neun  0,0 : 1,0 Oesterreich 504 
308  Schoeppe 0,0 : 1,0 Kroll  507 
310  Zylis  0,0 : 1,0 Hoffbauer  508 
311  Rolf  0,5 : 0,5 Meyer  510 

B1  SG Bund 7    2,5 : 3,5 SV Senat 3     
702  Kühnrich,Dr.    -  :  +  Wolff  303 
703  Kliesch  1,0 : 0,0 Bluhm,G.  304 
704  Große  0,0 : 1,0 Luthardt  307 
706  Ernst  1,0 : 0,0 Gottschick  309 
707  Klemm  0,0 : 1,0 Bandsom  310 
710  Bollweg  0,5 : 0,5 Harter,R.  410 

Bund 5 zwar wieder mit drei Punkten, muss aber auf 
einen Fehler der Führenden warten. Für ZIB hingegen 
scheint diese Saison wohl entgültig gelaufen zu sein. 

B1     P.-Schach-Laden 1  5,5 : 0,5 D.Telekom 1     
103   FM Simon  1,0 : 0,0 Schilly  101 
108  Borchers  1,0 : 0,0 Geike  102 
110  Hoffmann 1,0 : 0,0 Piotrowski  104 
111  Burghardt 0,5 : 0,5 Beneke  105 
112  Barnack  1,0 : 0,0 Fischer  106 
113  Roeser  1,0 : 0,0 Templin  206 

Auch diese Runde war für den P.-Schach-Laden 
vorherzusehen. Zwar hat der P.-S.-Laden gegen den 
RBB die besseren Karten, dennoch wird der RBB der 
stärkste Gegner werden. Bei der Telekom war hier 
wohl nichts zu löten. Glückwunsch an SF Beneke für 
dieses Remis. 

B1  SV DeTeWe 2    3,0 : 3,0 B.Volksbank 1  
202  Grüner  0,5 : 0,5 Barna  101 
203  Weitemeier 0,0 : 1,0 Sorgenfrei  102 
206  Muratovic 1,0 : 0,0 Lücke  103 
207  Borrys  0,5 : 0,5 Ollek  104 
208  Rock  0,5 : 0,5 Böttger  205 
209  Günday  0,5 : 0,5 Müller  207 

Dieses hart umkämpfte Ergebnis sorgt dafür, das 
DeTeWe, erst mal, aus dem Gefahrenbereich 
entkommen ist. Und für die Volksbank ist dieses 
Ergebnis wohl schon der Klassenerhalt, denn mit ZIB 
wird der nächste Gegner wohl zu schlagen sein. 

B1  DB/BSW 2    2,5 : 3,5 RBB 1  
201  Dr. Strauß 0,0 : 1,0 Hollerbuhl  102 
203  Prof. Langner 0,5 : 0,5 Claus Wechselmann 104 
204  Bluhm  0,0 : 1,0 Schastock  105 
206  Grunow  1,0 : 0,0 Saloga  106 
207  Niemann  0,5 : 0,5 Schmidt  107 
206  Schneider 0,5 : 0,5 Kühnast  204 

Die Bahn bewegt sich weiterhin auf ganz dünnem Eis. 
Hier müssen wohl noch ein oder drei Pünktchen her, 
und die sind der Bahn noch zuzutrauen. Der RBB auf 
dem zweiten Platz und auf dem wird er auch die 
nächste Runde noch bleiben. 
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B2, 5. Runde 
 
spielfrei     --- : ---  SV Justitia 1 
B.Bank 2    1,5 : 4,5  BSR 2    
SG Bund 6    2,0 : 4,0  SG Bund 4     
SV Senat 4    2,5 : 3,5  SK Gillette 4     
BA Tempelhof 2  3,5 : 2,5  Alcatel 2  

B2, Vorschau 6. Runde  
 
Mo 13.02. 17.30  SV Justitia 1    : BA Tempelhof 2     
Do 16.02. 18.00  Alcatel 2    : SV Senat 4     
Mi 15.02. 19.00  SK Gillette 4    : SG Bund 6     
Di 14.02. 18.00  SG Bund 4    : B.Bank 2     
       BSR 2     : spielfrei     

 B - 2 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Gillette 4 12 18,5 : 11,5 5 4 0 1 
2 BA Tempelhof 2 12 17,5 : 6,5 4 4 0 0 
3 SG Bund 4 9 15,5 : 14,5 5 3 0 2 
4 SG Bund 6 7 12 : 12 4 2 1 1 
5 Alcatel 2 6 15,5 : 14,5 5 2 0 3 
6 BSR 2 4 12 : 18 5 1 1 3 
7 SV Senat 4 3 10,5 : 13,5 4 1 0 3 
8 B.Bank 2 3 9,5 : 14,5 4 1 0 3 
9 SV Justitia 1 3 9 : 15 4 1 0 3 

10 spielfrei 0 0 : 0 0 0 0 0 
 

Im Bruderkampf erreicht die 6. von Bund gegen die 4. 
mehr Brettpunkte als erwartet, aber keinen 
Mannschaftspunkt und muss sie in der Tabelle an sich 
vorbeiziehen lassen. Allerdings hat Bund 6 „spielfrei“ 
schon hinter sich. 
In der 6. Runde beim Spitzenreiter Gillette wird wohl 
erst recht nichts zu gewinnen sein. 

B2  spielfrei    --- : --- SV Justitia 1 
 

B2  SG Bund 6    2,0 : 4,0 SG Bund 4     
601  Barsch  0,0 : 1,0 Schönfeld  403 
602  Simon   0,5 : 0,5 Ahlberg, G. 404 
603  Quast  0,0 : 1,0 Schwarz  407 
604  Dr. Augustat 0,5 : 0,5 Lange  408 
608  Plep  0,0 : 1,0 Dr. Burmeister  409 
709  Mühlnickel 1,0 : 0,0 Harwardt  410 

Da die punktgleichen Mannschaften Brettpunkte 
sammeln konnten und die BSR sogar gewonnen hat, 
fällt Justitia am spielfreien Tag um 3 Plätze auf den 
Abstiegsplatz. 
In der 6. Runde wird BSR spielfrei sein, aber es ist 
nicht zu erwarten, dass sie gleich wieder auf den 
Abstiegsplatz zurückfallen. 

B2  SV Senat 4    2,5 : 3,5 SK Gillette 4     
402  Fitzke  0,5 : 0,5 Große-Honebrink  402 
403  Wissel  0,0 : 1,0 Schüler   404 
405  Getzuhn    +  :  -  Koulaxouxidis 407 
407  Bauer  0,5 : 0,5 Arndt  408 
409  Dahnaci  0,0 : 1,0 Müller  409 
509  Hain  0,5 : 0,5 Kreuchauf  504 

Mit überraschenden Remis an den Brettern 4 und 6 
stellt der Senat Gillette beinahe ein Bein. Zu fünft kann 
auch ein Spitzenreiter in Schwierigkeiten kommen. 
Vielleicht schafft Senat ja in der nächsten Runde bei 
Alcatel den zweiten Sieg. 

B2  B.Bank 2    1,5 : 4,5 BSR 2    
202  Elsner   -  :  +  Müller  203 
204  Mehnert  0,5 : 0,5 Lawiszus  204 
206  Frahm  0,0 : 1,0 Jahn  205 
207  Hewig  1,0 : 0,0 Dovath  207 
211  Seidel  0,0 : 1,0 Heldner  208 
213  Irmler  0,0 : 1,0 Barnekow  301 

Zu fünft kann die Berliner Bank nicht verhindern, dass 
die BSR ihren ersten Mannschaftssieg einfährt und ins 
Mittelfeld vorstößt. 
In der nächsten Runde fahren die Bänker zur BAM und 
werden es gegen den Dritten, Bund 4, schwer haben, 
das Punktekonto aufzubessern. 

B2  BA Tempelhof 2  3,5 : 2,5 Alcatel 2  
201  Wießner. 1,0 : 0,0 Hilsberg  204 
202  Ritz  0,5 : 0,5 Parnemann 205 
204  Mueller, M. 1,0 : 0,0 Ketterling  207 
208  Muders  0,0 : 1,0 Schneider  301 
209  Lehmann 0,0 : 1,0 Klevenow  302 
210  Mueller, St. 1,0 : 0,0 Wolf  303 

So knapp hatten sich BAT das Ergebnis wohl nicht 
gedacht, sondern auch mit Erfolgen an den Brettern 2, 
4 und 5 gerechnet. Jedoch kippte an Brett 5 ein Remis 
zur „BAT-Null“ und an Bett 4 gar eine Gewinnstellung 
zur „BAT-Null“. 
In der 6. Runde bei Schlusslicht Justitia sollte 
eigentlich nichts schief gehen. 
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C1, 5. Runde 
 
SK Gillette 5   3,0 : 3,0 SG Bund 10     
Alcatel 3    1,5 : 4,5 D. Telekom 2     
SG Bund 8    5,0 : 1,0 SV Senat 5     
RBB 2     4,5 : 1,5 SV Osram 2     
Stern 66-1    5,0 : 1,0 SV Allianz 2  

C1, Vorschau 6. Runde  
 
Do 16.02. 18.15 SG Bund 10    :  Stern 66-1     
Di 14.02. 17.30 SV Allianz 2    :  RBB 2     
Di 14.02. 18.00 SV Osram 2    :  SG Bund 8     
Do 16.02. 18.00 SV Senat 5    :  Alcatel 3     
Do 16.02. 18.30 D. Telekom 2    :  SK Gillette 5     

 C - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 RBB 2 13 22 : 8 5 4 1 0 
2 SG Bund 10 13 21,5 : 8,5 5 4 1 0 
3 Stern 66-1 12 20,5 : 9,5 5 4 0 1 
4 SG Bund 8 12 19 : 11 5 4 0 1 
5 D. Telekom 2 9 15 : 15 5 3 0 2 
6 SV Senat 5 7 12,5 : 17,5 5 2 1 2 
7 SK Gillette 5 4 13,5 : 16,5 5 1 1 3 
8 SV Allianz 2 3 10,5 : 19,5 5 1 0 4 
9 SV Osram 2 0 8 : 22 5 0 0 5 

10 Alcatel 3 0 7,5 : 22,5 5 0 0 5 
 

Bund 8 bleibt also weiterhin am Ball. Gut, denn das 
steigert die Spannung, denn in der Tabelle heißt der 
Schwachpunkt im Moment Bund 10. Den Senat kann 
das eigentlich nicht erschüttern, denn für ihn gilt das 
gleiche wie für die Telekom. 

C1  SK Gillette 5   3,0 : 3,0 SG Bund 10     
502  Schalk  0,0 : 1,0 Knopf  1001 
503  Platow     -  :  +  Zöllner  1002 
505  Sayder  1,0 : 0,0 Weinrich  1004 
506  Regul  1,0 : 0,0 Geiss  1006 
509  Berlin  1,0 : 0,0 Schröder  1008 
516  Bek  0,0 : 1,0 Panneck  1010 

C1  SG Bund 8    5,0 : 1,0 SV Senat 5     
801  Sander  1,0 : 0,0 Bockelmann 504 
802  Tessen  0,5 : 0,5 Hess  505 
803  Dr.Förster 0,5 : 0,5 Mühlfellner 506 
806  Krug  1,0 : 0,0 Walzendorf 507 
807  Paulisch  1,0 : 0,0 Warnest  508 
810  Jach  1,0 : 0,0 Kohls  510 

Ein gut erspieltes Ergebnis für Gillette, die wohl auch 
mit sechs Mann nicht besser weggekommen wären. 
Bund 10 hat die Führung verspielt, und muss sich jetzt 
darauf konzentrieren nicht noch mehr Punkte zu 
verschenken. 

C1  RBB 2     4,5 : 1,5 SV Osram 2     
202  Kersten  0,0 : 1,0 Schmidt  201 
203  Leßner  0,5 : 0,5 Schimmel  203 
205  Britze   +  :  -  Hoffmann  204 
208  Heinz  1,0 : 0,0 Neumann  208 
209  Kelm  1,0 : 0,0 Mollenhauer 211 
210  Grimm   +  :  -  Günther  212 

RBB hat also die guten Vorsätze für 2006 umgesetzt. 
Gut so, denn jetzt wieder auf dem ersten, und das mit 
guten Aussichten. Für Osram bleibt nur zu hoffen das 
sie ihre Schäfchen bald wieder zusammen bringen. 

C1  Alcatel 3    1,5 : 4,5 D. Telekom 2     
305  Bernecker 0,0 : 1,0 Meseck  201 
307  Klevenow 0,5 : 0,5 Neumann  202 
309  Schwarzbach 0,0 : 1,0 Kleinwaechter 203 
310  Westphal 1,0 : 0,0 Kathe  204 
311  Hilsberg  0,0 : 1,0 Jagodzinski 205 
312  Seeger  0,0 : 1,0 Norris  207 

Die Freunde von der Telekom können sich nach diesem 
Ergebnis ganz entspannt zurücklehnen, vielleicht noch 
ein wenig auf oder ab aber passieren wird hier nichts 
mehr. Alcatel unverändert, wird den Abstieg mit Osram 
ausfechten müssen. 

C1  Stern 66-1    5,0 : 1,0 SV Allianz 2  
101  Stielau  1,0 : 0,0 von Bergmann 201 
102  Radjenovic 1,0 : 0,0 Wiese  202 
103  Kysucan  1,0 : 0,0 Ilte  203 
104  Boskovic 1,0 : 0,0 Günther  207 
105  Schelling 1,0 : 0,0 Wendt  208 
106  Kysucan  0,0 : 1,0 Rösner  212 

Stern-66 punktet weiter und der erhoffte Fehler ist bei 
Bund 10 eingetreten. Wenn die SF von Stern sich 
zusammenreißen ist noch großes drin. Die Allianz  nur 
dank Osram und Alcatel auf dem achten Platz. Mehr 
wird diese Saison nicht mehr drin sein. 
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C2, 5. Runde 
 
SK Präsident 2 6,0 : 0,0 SV Senat 6     
Rolls Royce 2   2,0 : 4,0 BEWAG 1     
SG Bund 9    4,0 : 2,0 SG Schering 2     
SV Justitia 2   4,0 : 2,0 B.Volksbank 2     
BSR 3     1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 3 

C2, Vorschau 6. Runde  
 
Di 14.02. 18.00  SV Senat 6 : BSR 3     
Di 14.02. 18.30  BVG Helmholtz 3 : SV Justitia 2     
Mo 13.02. 17.30  B.Volksbank 2   : SG Bund 9     
Di 14.02. 18.00  SG Schering 2   : Rolls Royce 2     
Do 16.02. 18.00  BEWAG 1   : SK Präsident 2     

 C - 2 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 2 15 24 : 6 5 5 0 0 
2 BVG Helmholtz 3 12 20 : 10 5 4 0 1 
3 SV Justitia 2 12 16,5 : 13,5 5 4 0 1 
4 B.Volksbank 2 10 17,5 : 12,5 5 3 1 1 
5 SG Bund 9 10 17,5 : 12,5 5 3 1 1 
6 SV Senat 6 5 12,5 : 17,5 5 1 2 2 
7 BEWAG 1 4 13 : 17 5 1 1 3 
8 SG Schering 2 3 11,5 : 18,5 5 1 0 4 
9 BSR 3 1 9,5 : 20,5 5 0 1 4 

10 Rolls Royce 2 0 8 : 22 5 0 0 5 
 

Schering erreicht bei Bund 9 neben dem kampflosen 
nur einen Brettpunkt und muss BEWAG in der Tabelle 
vorbeiziehen lassen. 
In der 6. Runde empfängt Schering Schlusslicht Rolls 
Royce mit der Chance, sich vom Tabellenende wieder 
etwas abzusetzen, 

C2  SK Präsident 2 6,0 : 0,0 SV Senat 6     
202  Cusnariov 1,0 : 0,0 Walter  601 
203  Lavrent'ev 1,0 : 0,0 Lommatzsch-Röpke 604 
204  Luzik  1,0 : 0,0 Gielow  605 
205  Zarubin  1,0 : 0,0 Haibach  606 
206  Nisman  1,0 : 0,0 Dilschmann 607 
305  Erman  1,0 : 0,0 Ondrej  608 

C2  SG Bund 9    4,0 : 2,0 SG Schering 2     
901  Braese       -  :  +  Mahlkow  202 
902  Wirth  1,0 : 0,0 Heinrich  203 
903  Scholz  1,0 : 0,0 Jungklaus  204 
907  Rießbeck 1,0 : 0,0 Gohlke  207 
908  Welle  1,0 : 0,0 Richter  208 
912  Heller  0,0 : 1,0 Rutecki  209 

Präsident hat in 5 Spielen erst 6 Brettpunkte 
abgegeben, in dieser Runde nicht mal einen halben. Der 
Senat verliert damit den Anschluss an die vordere 
Tabellenhälfte. 
Aber in der 6. Runde empfangen sie den Vorletzten, 
BSR, mit der Hoffnung auf den 2. Mannschaftssieg. 

C2  SV Justitia 2   4,0 : 2,0 B.Volksbank 2     
201  Hankow  1,0 : 0,0 Ercivan  201 
202  Monje,A. 1,0 : 0,0 Plenz  202 
203  Loesche  0,5 : 0,5 Strate  203 
2o4  Steiner  0,5 : 0,5 Dr.Siewert 204 
206  Pontidis  0,0 : 1,0 von Schöning 206 
302  Kiechle  1,0 : 0,0 Kube  208 

Die Entscheidung für Justitia fällt am letzten Brett und 
die Volksbank muss den Aufstiegsplatz räumen. 
In der nächsten Runde gegen die auch brettpumkt-
gleiche SG Bund 9 werden die Bänker nicht leicht den 
Anschluss an die Spitze halten können. 

C2  Rolls Royce 2   2,0 : 4,0 BEWAG 1     
201  Woeller  0,0 : 1,0 von Jutrzenka 101 
203  Dr.Schröter 0,5 : 0,5 Kornprobst 102 
204  Fruhner  0,0 : 1,0 Sternberg  103 
205  Einfeld  0,0 : 1,0 Rochler  104 
206  Woeller  0,5 : 0,5 Fieck  105 
210  Thamm  1,0 : 0,0 Dobinski  106 

BEWAG lässt Schlusslicht Rolls Royce nur 2 
Brettpunkte und setzt sich mit dem ersten 
Mannschaftssieg etwas vom Tabellenende ab. 
Das Polster ist auch nötig; denn in der nächsten Runde 
empfangen sie Spitzenreiter Präsident 

C2  BSR 3     1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 3 
302  Kroll  0,0 : 1,0 Radke  302 
304  Rabenau  0,0 : 1,0 Ficass  304 
305  Cornel  0,5 : 0,5 Mildenberger 305 
306  Seewald  0,0 : 1,0 Wüsthoff  306 
307  Jabke  0,0 : 1,0 Lundfald  307 
308  Lewandowski 1,0 : 0,0 Lengowski 308 

Die BVG gestattet der BSR nur eineinhalb Brettpunkte, 
die damit in Abstiegsgefahr bleibt. 
Im Spitzenspiel der 6. Runde empfängt BVG 
Helmholtz den Tabellennachbarn Justitia zu einem 
wichtigen Kampf um den Aufstieg.  
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D, 5. Runde 
 
SC EPA 1     3,5 : 2,5  SG Wiheil 3     
DB/BSW 3     4,0 : 2,0  SV Justitia 3     
SK Präsident 3   3,5 : 0,5  BVG Helmh. 4-4er  
Tieto Enator 2-4er   2,0 : 2,0  BSR 4-4er     
BVG Britz 1-4er   3,0 : 1,0  SG Schering 3 
SV Senat 7     1,0 : 5,0  BA Tempelhof 3  

D, Vorschau 6. Runde  
 
Mo 13.02. 18.00  SG Wiheil 3    : SV Senat 7     
Mi 15.02. 19.00  BA Tempelhof 3   : BVG Britz 1-4er     
Di 14.02. 18.00  SG Schering 3    : Tieto Enator 2-4er     
Mo 13.02. 17.45  BSR 4-4er    : SK Präsident 3     
Di 14.02. 18.30  BVG Helmh. 4-4er : DB/BSW 3     
Mi 15.02. 17.30  SV Justitia 3   : SC EPA 1    

 D - 1 Saison 2005/06        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 3 13 22 : 6 5 4 1 0 
2 BA Tempelhof 3 12 21 : 5 5 4 0 1 
3 SG Wiheil 3 10 19,5 : 10,5 5 3 1 1 
4 BVG Britz 1-4er 10 13,5 : 6,5 5 3 1 1 
5 SC EPA 1 8 12,5 : 13,5 5 2 2 1 
6 DB/BSW 3 7 13 : 15 5 2 1 2 
7 Tieto Enator 2-4er 7 8,5 : 11,5 5 2 1 2 
8 SG Schering 3 6 7,5 : 18,5 5 2 0 3 
9 SV Senat 7 4 9,5 : 16,5 5 1 1 3 

10 SV Justitia 3 3 8,5 : 17,5 5 1 0 4 
11 BVG Helmh. 4-4er 3 6 : 14 5 1 0 4 
12 BSR 4-4er 2 6,5 : 13,5 5 0 2 3 

Gegen den Favoriten kann man mit einem unbesetzten 
Brett leben. In der nächsten Runde kann man dann, 
hoffentlich wieder vollzählig, den Anschluss ans 
Mittelfeld wieder herstellen. 

D  SC EPA 1    3,5 : 2,5 SG Wiheil 3     
101  Pose Rodriguez 1,0 : 0,0 Apel  302 
102  Segerberg 1,0 : 0,0 Gröling  303 
105  Sampels  0,5 : 0,5 Heimes  306 
106  Polzer  0,0 : 1,0 Mersmann  307 
108  Vollmann 1,0 : 0,0 Ulbrich  310 
110  Dos Santos 0,0 : 1,0 Hübener  313 

D  SK Präsident 3  3,5 : 0,5 BVG Helmh. 4-4er  
 
301  Lukas          +  :  -  Hermann  401 
306  Vitzon  1,0 : 0,0 Lück  402 
308  Lukovski 0,5 : 0,5 Bauer  404 
311  Zirkin  1,0 : 0,0 Becker  406 
 

Gratulation an das neu formierte Team von EPA. 
Damit hat man Wiheil von einen Aufstiegsplatz 
gestoßen. Und man hat den Sieg an den vorderen 
Brettern in trockene Tücher gebracht, das kann nur 
Auftrieb geben. 

D     Tieto Enator 2-4er 2,0 : 2,0 BSR 4-4er     
 
203  Wrosch  0,5 : 0,5 Groß  403 
205  Meier  0,0 : 1,0 Sell  404 
206  Büttner  0,5 : 0,5 Kurzweg  406 
207  Sauerland 1,0 : 0,0 Horn  409 
 

Der zweite Mannschaftspunkt für die Stadtreiniger 
verhindert nicht weiterhin die Rote Laterne. Aber nach 
Brettpunkten hat man aufgeholt. 

D  DB/BSW 3    4,0 : 2,0 SV Justitia 3     
301  Grützmacher  +  :  -  Ansin  301 
302  Fuchs  0,0 : 1,0 v. Hase  304 
303  Meyer-Roll 1,0 : 0,0 Eckert  305 
305  Uhlig  0,5 : 0,5 Erckens  306 
308  Bremer  1,0 : 0,0 Schmialek  307 
309  Ortel  0,5 : 0,5 Seegmüller 309 

Die Bahn fährt ins Mittelfeld und das Gesetzt muss 
gegen die Rote Laterne kämpfen. Bei noch 
ausstehenden 6 Runden ist das letzte Wort aber noch 
nicht gesprochen. 

D BVG Britz 1-4er  3,0 : 1,0 SG Schering 3 
 
101  Kühne  0,0 : 1,0 Dr. Leike  301 
102  Kuczowicz  +  :  -  Bielefeld  303 
103  Kreis  1,0 : 0,0 Ehrenberg  308 
104  Schostag  1,0 : 0,0 Landsfeld  313 
 

Freitag Abend hilft auch kein Aufputschmittel mehr. 
Die Britzer mit einem verdienten Sieg wieder auf dem 
Weg zum Titel „Bestes 4er Team“ 
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D  SV Senat 7    1,0 : 5,0 BA Tempelhof 3  
703  Wendschoff 0,5 : 0,5 Körlin  301 
707  Forstreuter 0,0 : 1,0 Jacobs  302 
709  Schmied  0,0 : 1,0 Krenz  303 
711  Liesfeld  0,5 : 0,5 Aydin   305 
712  Flögel  0,0 : 1,0 Schnitger  307 
713  Michaelis 0,0 : 1,0 Körting  312 

Gegendarstellung. 
 
Im Schachexpress Nr. 47/4 wird auf Seite 12 im Kommentar des Pokalkampfes BAT gegen die 
Berliner Volksbank folgendes behauptet: 
 
"Das wäre beinahe ins Auge gegangen. BAT trat nur mit der 2.Garnitur an, in der Ansicht, gegen die 
Berliner Volksbank wird das schon reichen." 
 
Diese Darstellung ist falsch! Richtig ist vielmehr, dass mir diverse starke Spieler wie Lars Thiede, Jan 
Wendt, Christoph Nogly, Dragojle Babic, Georg Wiessner, Mark Müller, Olaf Ritz oder auch Stefan 
Kettenberg aus unterschiedlichen privaten Gründen leider als Mannschaftsführer nicht zur Verfügung 
standen und wir daher an diesem Abend mit der stärksten Besetzung antraten, die mir als 
Mannschaftsführer zur Verfügung stand. 
 
Der Eindruck, dass die BSG BAT einen Gegner nicht ernst nimmt und ihn mit einer 2.Garnitur zu 
schlagen versucht, ist falsch und wäre dem Gegner gegenüber auch unsportlich und respektlos, was 
der BSG BAT nicht in den Sinn kommen würde ! 
 
Sascha Sarré  
(Mannschaftsführer der 1.Mannschaft und stellvertretender Spartenleiter der  
BSG  BA Tempelhof) 
 
 

Tempelhof mit einem klaren Sieg auf einen 
Aufstiegsplatz. Senat muß aufpassen,  was von unten 
kommt. 
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2005 / 2006
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 5. Runde  
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Prudlo, Simon (3½) - 3. Lüders, Gerhard (4) 1 - 0
2 2. Krasnici, Hasan (3½) - 11. Trebbin, Dr. Wolfhard (3½) 1 - 0
3 4. Jonas, Bernhard (3½) - 8. Allgaier, Erik (3½) 1 - 0
4 15. Schumacher, Gerhard (3½) - 5. Godoj, Veit (3½) ½ - ½
5 38. Scharkowski, Dr. Albrec (3) - 6. Weiten, Christoph (3) 0 - 1
6 39. Block, Marco (3) - 9. Martin, Mario (3) ½ - ½
7 12. Pfeiffer, Richard (3) - 34. Symann, Fred (2½) 1 - 0
8 41. Schalck, Christiano (3) - 16. Baranowsky, Peter (3) 1 - 0
9 17. Barnack, Gerd (3) - 75. Mahler, Sonja (1) 1 - 0

10 63. Schröter, Dr. Jürgen (1½) - 18. Zöllner, Rainer (3) 0 - 1
11 33. Müller, Stefan (3) - 36. Kleinwächter, Manfred (3) 0 - 1
12 14. Kliesch, Bernd-Walter (2½) - 42. Wehr, Joachim (2½) 1 - 0
13 21. Apel, Wolfgang (2½) - 45. Werner, Daniel (2½) 1 - 0
14 69. Lewandowski, Sylweste (1½) - 26. Natter, Manfred (1½) 1 - 0
15 52. Harwardt, Michael (2½) - 28. Piotrowski, Roger (2½) 0 - 1
16 30. Enz, Hans (2½) - 48. Paris, Gerhard (2½) 1 - 0
17 71. Fruhner, Manfred (2½) - 37. Wehrmann, Dieter (2½) 0 - 1
18 84. Muhammedsade, Tseih (1½) - 40. Riess, Bernhard (2½) 0 - 1
19 7. Hohn, August (2) - 55. Frahm, Werner (2½) 1 - 0
20 10. Kasper, Roland (2) - 51. Klemm, Manfred (2) 1 - 0
21 49. Siewert, Dr. Klaus-Jürg (2) - 13. Hankow, Bert-Jürgen (2) ½ - ½
22 56. Mahlkow, Hartmut (2) - 20. Engin, Atay (2) 0 - 1
23 60. Böttger, Bernd (2) - 22. Gröling, Jürgen (2) ½ - ½
24 66. Geiss, Alfred (2) - 23. Weiser, Bernd (2) 0 - 1
25 64. Kathe, Michael (2) - 29. Ollek, Karl-Heinz (2) 1 - 0
26 87. Irmler, Norbert (2) - 43. Fischer, Elmar (2) 0 - 1
27 46. Abdullaew, Firdowci (2) - 54. Norris, Ray (2) 1 - 0
28 47. Weinrich, Karl-Heinz (2) - 62. Jagodzinski, Michael (2) 1 - 0
29 19. Schilly, Hans-Joachim (1½) - 80. Lengowski, Jörg-Uwe (2) ½ - ½
30 24. Müller, Elmar (1½) - 70. Rolf, Ivo Arne (1½) 1 - 0
31 72. Kretzschmar, Jan (1½) - 27. Widemann, Anselm (1½) - (H)
32 74. Regeler, Wulf (1½) - 31. Muratovic, Rafet (1½) 0 - 1
33 77. Pannek, Hans-Joachim (1½) - 32. Meseck, Klaus (1½) 0 - 1
34 78. Theilig, Dr. Reinhard (1½) - 35. Hoffbauer, Jörg (1½) 0 - 1
35 81. Koep-Kerstin, Werner (1½) - 57. Mersmann, Till (1½) 1 - 0
36 59. Dahnaci, Erol Thomas (1½) - 82. Zylis, Giannis (1½) 1 - 0
37 61. Thies, Andreas (1½) - 89. Kiechle, Friedrich (1½) 1 - 0
38 65. Templin, Manfred (1½) - 90. Keshvari, Nima (½) 1 - 0
39 50. Mildenberger, Hans (1) - 68. Mühlnikel, Rüdiger (1) 1 - 0
40 73. Ercivan, Erdogan (1) - 53. Barnekow, Peter (1) 1 - 0
41 58. Gundlach, Heiko (1) - 86. Jorcke, Wolfgang (1) 1 - 0
42 91. Kemnitz, Wolfgang (1) - 67. von Schöning, Ulrich (1) 0 - 1
43 79. Schöppe, Christian (1) - 76. Pöhle, Uwe (½) 0 - 1
44 25. Heimes, Peter (½) - 83. Seidel, Frank (½) 0 - 1
45 92. spielfrei (0) - 85. Woeller, Mattes (½) - - +



SWISS-CHESS Programm zur Organisation von Schachturnieren Dipl.-Ing. Franz-Josef Weber, 40699 Erkrath, Tel.: 02104 / 44 94 56

Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2005 / 2006
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Krasnici, Hasan 2178 SK Gillette 5 4 1 0 4½ 14½ 59
2. Prudlo, Simon 2217 SK Gillette 5 4 1 0 4½ 13½ 55
3. Jonas, Bernhard 2105 SG Bund 5 4 1 0 4½ 12½ 58½
4. Lüders, Gerhard 2159 SK Gillette 5 4 0 1 4 15½ 50
5. Schumacher, Gerhard 1853 SG BVG-H 5 3 2 0 4 15 50½
6. Weiten, Christoph 1995 IBM 5 4 0 1 4 14 54
7. Godoj, Veit 2040 ZIB / ACCS 5 3 2 0 4 13 51
8. Pfeiffer, Richard 1875 SG Berliner 5 4 0 1 4 13 50
9. Schalck, Christiano 1634 SK Gillette 5 4 0 1 4 11½ 55

10. Barnack, Gerd 1815 Profi-Schac 5 4 0 1 4 11 54
11. Kleinwächter, Manfred 1652 Deutsche T 5 4 0 1 4 10½ 50½
12. Zöllner, Rainer 1805 SG Bund 5 4 0 1 4 8 49
13. Allgaier, Erik 1958 SG BVG-H 5 3 1 1 3½ 16½ 48
14. Trebbin, Dr. Wolfhard 1905 SG Bund 5 3 1 1 3½ 15 49
15. Kliesch, Bernd-Walter 1865 SG Bund 5 3 1 1 3½ 13½ 45
16. Piotrowski, Roger 1716 Deutsche T 5 3 1 1 3½ 12 48½
17. Martin, Mario 1947 ZIB / ACCS 5 2 3 0 3½ 12 46½
18. Wehrmann, Dieter 1652 SG Scherin 5 3 1 1 3½ 11½ 47½
19. Enz, Hans 1703 ZIB / ACCS 5 3 1 1 3½ 11 57
20. Block, Marco 1648 ZIB / ACCS 5 3 1 1 3½ 10½ 52
21. Riess, Bernhard 1638 SV Osram 5 3 1 1 3½ 9 48½
22. Apel, Wolfgang 1794 SG WiHeil 5 3 1 1 3½ 9 44½
23. Baranowsky, Peter 1825 BA Tempel 5 3 0 2 3 14 46½
24. Hohn, August 1983 Müller & Sc 5 3 0 2 3 13½ 43½
25. Kasper, Roland 1927 TietoEnator 5 3 0 2 3 12½ 52
26. Weiser, Bernd 1753 Deutsche T 5 2 2 1 3 12 45
27. Scharkowski, Dr. Albrecht 1651 SG Bund 5 3 0 2 3 11½ 53½
28. Kathe, Michael 1507 Deutsche T 5 2 2 1 3 11½ 46½
29. Müller, Stefan 1687 BA Tempel 5 2 2 1 3 11½ 46
30. Fischer, Elmar 1629 Deutsche T 5 3 0 2 3 11½ 45
31. Abdullaew, Firdowci 1613 ZIB / ACCS 5 3 0 1 3 11 48½
32. Engin, Atay 1800 Müller & Sc 5 3 0 2 3 9 44
33. Weinrich, Karl-Heinz 1612 SG Bund 4 3 0 1 3 6½ 44½
34. Paris, Gerhard 1608 Rolls Royc 5 2 1 2 2½ 14 43
35. Fruhner, Manfred 1497 Rolls Royc 5 2 1 2 2½ 13½ 47½
36. Hankow, Bert-Jürgen 1868 SV Justitia 5 2 1 1 2½ 13 48
37. Böttger, Bernd 1532 Berliner Vol 5 1 3 1 2½ 13 44½
38. Wehr, Joachim 1633 SG Bund 5 2 1 2 2½ 11½ 46
39. Dahnaci, Erol Thomas 1550 SV Senat 5 2 1 2 2½ 11 50
40. Harwardt, Michael 1577 SG Bund 5 2 1 2 2½ 11 48
41. Siewert, Dr. Klaus-Jürgen 1597 Berliner Vol 5 1 3 1 2½ 10½ 47½
42. Hoffbauer, Jörg 1658 SG Bund 5 2 1 2 2½ 10½ 47
43. Lengowski, Jörg-Uwe 1435 SG BVG-H 5 1 3 1 2½ 10½ 43½
44. Lewandowski, Sylwester 1500 B S R 5 2 1 2 2½ 10 51
45. Frahm, Werner 1570 SG Berliner 5 2 1 2 2½ 10 49½
46. Meseck, Klaus 1689 Deutsche T 5 2 1 2 2½ 10 48½
47. Gröling, Jürgen 1770 SG WiHeil 5 1 3 1 2½ 10 46½
48. Symann, Fred 1672 ZIB / ACCS 5 2 1 2 2½ 10 46
49. Werner, Daniel 1614 ZIB / ACCS 5 2 1 2 2½ 10 45½
50. Koep-Kerstin, Werner 1433 SG Bund 5 2 1 2 2½ 10 44
51. Templin, Manfred 1505 Deutsche T 5 2 1 2 2½ 10 42½
52. Müller, Elmar 1752 B S R 5 1 3 1 2½ 8½ 48½
53. Muratovic, Rafet 1695 SV DeTeW 5 2 1 2 2½ 8 46½
54. Thies, Andreas 1516 ZIB / ACCS 5 2 1 2 2½ 7½ 47½
55. Norris, Ray 1574 Deutsche T 5 2 0 3 2 13½ 45½



56. Jagodzinski, Michael 1511 Deutsche T 5 2 0 3 2 13 38½
57. Schilly, Hans-Joachim 1801 Deutsche T 5 1 2 2 2 11½ 43½
58. Klemm, Manfred 1591 SG Bund 5 2 0 3 2 11 44
59. Ercivan, Erdogan 1491 Berliner Vol 5 2 0 3 2 11 43½
60. Mahlkow, Hartmut 1565 SG Scherin 5 1 2 2 2 11 41½
61. Ollek, Karl-Heinz 1711 Berliner Vol 5 0 4 1 2 11 40
62. Geiss, Alfred 1503 SG Bund 5 1 2 2 2 9½ 47½
63. Mildenberger, Hans 1592 SG BVG-H 5 2 0 3 2 9½ 45½
64. Irmler, Norbert 1353 SG Berliner 5 2 0 3 2 9½ 42
65. von Schöning, Ulrich 1502 Berliner Vol 5 1 2 2 2 9 39½
66. Gundlach, Heiko 1557 ZIB / ACCS 5 1 2 2 2 8 42½
67. Zylis, Giannis 1423 ZIB / ACCS 5 1 1 3 1½ 12½ 41½
68. Natter, Manfred 1739 ZIB / ACCS 4 1 1 2 1½ 12 41
69. Theilig, Dr. Reinhard 1453 SG Bund 5 1 1 3 1½ 11½ 41½
70. Pannek, Hans-Joachim 1454 SG Bund 5 0 3 2 1½ 11 42½
71. Rolf, Ivo Arne 1500 ZIB / ACCS 5 1 1 3 1½ 11 40
72. Muhammedsade, Tseihun 1400 ZIB / ACCS 5 1 1 3 1½ 10 41½
73. Woeller, Mattes 1387 Rolls Royc 5 1 1 3 1½ 10 38
74. Widemann, Anselm 1728 SV DeTeW 4 1 1 2 1½ 9½ 44½
75. Regeler, Wulf 1484 Deutsche T 5 1 1 3 1½ 9½ 42
76. Mersmann, Till 1561 SG WiHeil 5 1 1 3 1½ 9½ 41½
77. Schröter, Dr. Jürgen 1510 Rolls Royc 4 0 3 1 1½ 9½ 37
78. Kiechle, Friedrich 1337 SV Justitia 5 0 3 2 1½ 9 37½
79. Seidel, Frank 1400 SG Berliner 5 1 1 3 1½ 7½ 41½
80. Pöhle, Uwe 1456 ZIB / ACCS 5 1 1 3 1½ 6½ 44½
81. Kretzschmar, Jan 1497 ZIB / ACCS 4 1 1 2 1½ 6½ 38
82. Mahler, Sonja 1461 SK Gillette 5 1 0 4 1 13½ 44½
83. Barnekow, Peter 1574 B S R 5 1 0 4 1 12 44
84. Schöppe, Christian 1439 ZIB / ACCS 5 1 0 4 1 11 41½
85. Jorcke, Wolfgang 1361 SG Bund 5 1 0 4 1 11 36
86. Mühlnikel, Rüdiger 1501 SG Bund 5 0 2 3 1 10 40½
87. Kemnitz, Wolfgang 1131 SG Bund 5 1 0 4 1 7 40½
88. Heimes, Peter 1741 SG WiHeil 5 0 1 4 ½ 9½ 44
89. Keshvari, Nima 1291 ZIB / ACCS 5 0 1 4 ½ 9½ 41½
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Die Mannschafts-Blitz-Meisterschaft "Formel 1800"der 
FV Schach e.V. am 25. Januar 2006 

Die Veranstaltung hatte leider eine geringere Resonanz als erwartet - nur 8 Teams fanden den 
Weg in die Arcostr. Die hatten jedoch alle ihren Spaß und bekamen "Schach satt" - insgesamt 
21 Mal mußten die Uhren angestellt werden.  Dank eines fulminanten Schlußspurts im 3. 
Durchgang, in dem sie alle Begegnungen gewannen, zog die Mannschaft von ZIB / ACCSB I 
noch an BA Tempelhof vorbei und errang mit einem Punkt Vorsprung den Titel. BAT mußte 
sich - wie im Vorjahr mit dem 2. Platz begnügen und Titelverteidiger BSR reichte es nur zu 
Platz 3 - knapp vor Osram.  
 

 

ZIB / ACCSB I  spielte  in der Besetzung Marco Block, Firdowci Abdullaew, Daniel 
Werner und Jan Kretzschmar. 

FV Schach - Mannschafts-Blitz-Meisterschaft "Formel 1800" 
2005/06 am 25.01.2006     
       
Platz  Team  MP  BP 
1  ZIB / ACCSB I  45  51,5 
2  BA Tempelhof  44  52 
3  BSR  (TV)  27  41 
4  SV OSRAM  26  40 
5  ZIB / ACCSB II  26  38 
6  SV Senat  22  38 
7  ZIB / ACCSB III  14  28 
8  SC EPA  8  19,5 
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FV Schach - Partie des Jahres 2005 
Die Abstimmung über die Partie des Jahres 2005 ist beendet. Mit der überwältigenden 
Mehrheit von 56 % der abgegebenen Stimmen wurde die Partie zwischen 
Erik Allgaier und Gerd Barnack aus der 6. Runde der Berliner 
Einzelmeisterschaft 2004/05  - gespielt am 16. Februar 2005 
zur Partie des Jahres 2005 gewählt.   179 abgegebene Stimmen bedeuteten eine 
Steigerung der Teilnehmerzahl gegenüber dem Vorjahr um 188 %. Danke an alle 
Teilnehmer ! 
 
 
Hier sind noch einmal alle zur Wahl gestellten Partien : 
 
(1) Allgaier,Erik (1984) − Barnack,Gerd (1812) [B08] 
EM 2004/05 Berlin (6.7), 16.02.2005 
 1.d4 g6 2.e4 ¥g7 3.¤f3 d6 4.¥d3 ¤f6 5.¤c3 ¤g4 6.¥g5 h6 7.¥h4 0-0 8.h3 ¤f6 
9.¥c4 c6 10.a4 ¤xe4 11.¤xe4 d5 12.¤ed2 dxc4 13.¤xc4 £d5 14.¤e3 £e4 15.0-0 
f5 16.¦e1 g5 17.¤g4 £d5 18.¤xh6+ ¥xh6 19.¥xg5 ¥g7 20.¥xe7 ¦e8 21.¤g5 ¤d7 
22.£h5 ¦xe7 23.¦xe7 ¤f6 24.£g6 1-0 
 
(2) Prudlo,Simon (2217) − Hohn,August (1983) [D42] 
EM 2005/06 Berlin (3.1), 23.11.2005 
 1.e4 c6 2.c4 d5 3.cxd5 cxd5 4.exd5 ¤f6 5.¤c3 ¤xd5 6.¤f3 e6 7.d4 ¥e7 8.¥d3 ¤c6 
9.0-0 ¤cb4 10.¥b1 ¤f6 11.¦e1 0-0 12.¥g5 b6 13.a3 ¤bd5 14.¤xd5 ¤xd5 15.£d3 
g6 16.¥h6 ¦e8 17.¤e5 ¥g5 18.£f3 ¥xh6 19.£xf7+ ¢h8 20.¤xg6+ hxg6 21.£xg6 
¤f6 22.£xh6+ ¢g8 23.¦e3 ¦f8 24.£g6+ 1-0 
 
(3) Mahlkow,Hartmut (1565) − Groeling,Juergen (1770) [B42] 
EM 2005/06 Berlin (3.21), 23.11.2005 
 1.e4 e6 2.¤f3 c5 3.d4 cxd4 4.¤xd4 a6 5.¥d3 ¥c5 6.¤b3 ¥e7 7.0-0 ¤c6 8.¤c3 ¤f6 
9.a3 b5 10.¤e2 £c7 11.f4 ¥b7 12.¤g3 h5 13.e5 ¤g4 14.£e2 g6 15.h3 £b6+ 
16.¢h1 ¤d4 17.¤xd4 £xd4 18.¤e4 ¦c8 19.c3 £b6 20.¦f3 d5 21.¤d6+ ¥xd6 
22.exd6 £xd6 23.¢g1 £b6+ 24.¥e3 ¤xe3 25.¦xe3 0-0 26.¢h2 ¦ce8 27.¦g3 ¢h7 
28.£xh5+ ¢g7 29.¦xg6+ 1-0 
 
(4) Stark,Ingo (2042) − Kersten,Martin (1648) [C92] 
MP 2005/06 Berlin (2.1), 01.12.2005 
 1.e4 e5 2.¤f3 ¤c6 3.¥b5 a6 4.¥a4 ¤f6 5.0-0 b5 6.¥b3 ¥e7 7.¦e1 0-0 8.c3 d6 9.h3 
¥b7 10.d4 £d7 11.¤bd2 ¦fe8 12.¤f1 exd4 13.cxd4 ¥f8 14.¤g3 ¤d8 15.d5 h6 
16.¥d2 c5 17.¥c3 ¤h7 18.e5 c4 19.¥c2 dxe5 20.¥e4 ¥d6 21.¤f5 ¤f6 22.¤xd6 
£xd6 23.¥xe5 ¦xe5 24.¤xe5 ¤xe4 25.¦xe4 £f6 26.¤d7 £xb2 27.¦e2 £c3 28.¦e3 
£b2 29.¦b1 £xa2 30.¦e2 £a3 31.¤f6+ gxf6 32.¦e8+ 1-0 
 
(5) Fischer,Elmar (1629) − Pfeiffer,Richard (1875) [B01] 
EM 2005/06 Berlin (4.10), 14.12.2005 
 1.e4 d5 2.exd5 ¤f6 3.¤f3 ¤xd5 4.d4 g6 5.c4 ¤b6 6.¤c3 ¥g7 7.¥f4 0-0 8.¦c1 ¤c6 
9.¤b5 e5 10.¥g3 a6 11.¤c3 exd4 12.¤d5 ¤xd5 13.cxd5 £xd5 14.¥c4 £a5+ 
15.£d2 ¦e8+ 16.¢d1 £h5 17.£f4 ¥e6 18.£xc7 ¥xc4 19.¦xc4 £f5 20.¤d2 £e6 
21.¦f1 £e2+ 22.¢c1 d3 23.f3 ¥xb2+ 24.¢xb2 £xd2+ 25.¢b3 ¤a5+ 26.¢a3 ¤xc4+ 
27.£xc4 ¦ac8 28.¥f4 £a5+ 0-1 
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Das ist das Ergebnis der Internet-Abstimmung : 

1. Platz Allgaier - Barnack 101 Stimmen  56,4  % 
2. Platz Prudlo - Hohn   62 Stimmen  34,6  % 
3. Platz Stark - Kersten     8 Stimmen    4,5  % 
4. Platz Mahlkow - Gröling     5 Stimmen    2,8  % 
5. Platz Fischer - Pfeiffer     3 Stimmen    1,7  % 
 
 
Fotos von der Preisverleihung am 18. Januar 2006. 
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(501) Allgaier,Erik (1984) − Barnack,Gerd (1812) [B08] 
Partie des Jahres 2005 Berlin, 16.02.2005 
[Allgaier,E] 
FV Schach e.V., EM 2004/05, Runde 6, Brett 7. 1.d4 g6 2.e4 ¥g7 3.¤f3 d6 4.¥d3 ¤f6 
[4...c5 ... wäre mir deutlich unangenehmer gewesen.Mit ¤f6 ergibt sich eine Pirc−
Verteidigung mit evtl. ¥e3, £d2 und Läuferabtausch, bei welchem der "Tempoverlust" 
¥g7 ungünstig sein kann.] 5.¤c3 ¤g4 6.¥g5 h6 Die Frage ist: sind die §−Züge am 
schwarzen Königsflügel Schwächung oder Angriff? 7.¥h4 0-0 8.h3 ¤f6 9.¥c4 Gehört 
der weiße ¥ wirklich nach c4 − im Nachhinein "Ja". 9...c6 10.a4 ¤xe4 Schwarz nimmt 
das Spiel in die eigene Hand, aber ist die Abwicklung tatsächlich günstig? 11.¤xe4 d5 
12.¤ed2 dxc4 13.¤xc4 £d5 14.¤e3 £e4 Schwarz vertraut wohl darauf, daß er 
zeigenkann, daß die weißen Figuren unkoordiniert stehen. 15.0-0! f5 [15...g5 §g5 sofort 
ist viel stärker, da die folgende taktische Abwicklung vermieden wird, aber er ließ sich 
wohl von dem drohenden Figurengewinn verführen.] 16.¦e1 g5 17.¤g4 [Nicht ... 
17.¥xg5 hxg5 18.¤xg5 ... wegen  18...£h4 ] 17...£d5  
 

XIIIIIIIIY 
9rsnl+-trk+( 
9zpp+-zp-vl-' 
9-+p+-+-zp& 
9+-+q+pzp-% 
9P+-zP-+NvL$ 
9+-+-+N+P# 
9-zPP+-zPP+" 
9tR-+QtR-mK-! 
xabcdefghy 

 
Bei richtigem taktischem Spiel ist die Pointe wohl ersichtlich. 18.¤xh6+ ¥xh6 19.¥xg5 
¥g7 20.¥xe7 ¦e8 21.¤g5 ¤d7 22.£h5 ¦xe7 23.¦xe7 ¤f6 24.£g6 1-0 
 
 



Betriebssportgruppe Schach

Konrad-Zuse-Zentrum

für Informationstechnik Berlin (ZIB)

Takustraße 7, 14195 Berlin  

U Dahlem-Dorf, Bus X83 Arnimallee, Bus 101 Limonenstr. 
Tel: (030) 841 85 - 241, Fax: (030) 841 85 - 125

ZIB-Schnellschach-Open 2005/2006

- Terminänderung -

In der Saison 2005/2006 veranstaltet die Betriebssportgruppe ZIB/ACCSB des
Konrad-Zuse-Zentrums für Informationstechnik Berlin drei Schnellschachturniere. 
Das 2. Turnier am 18. Februar 2006 geht in die Berliner Grand-Prix-Wertung von sechs
Schnellschachturnieren ein (siehe http://www.fvschach.de/turniere.htm).

Die Schnellschachturniere der Saison 2005/2006 im ZIB

beginnen jeweils um 14:00 Uhr am Samstag, den

19. November 2005 (NEU!) , 18. Februar 2006 (NEU!, Grand-Prix-Turnier) und 29. April 2006

im Seminarraum, Eingang Rundbau

Bedenkzeit 15 Minuten

7 Runden im Schweizer System

Startgeld EUR 5,- für Sachpreise und Imbiss

Anmeldungen bitte jeweils eine Woche vorher, freie Plätze werden zu Beginn der

Veranstaltung an Wartende vergeben

Telefon: 841 85 241 (dienstlich), 411 12 76 (privat), 0179 - 5100941 (mobil)

Telefax: 411 090 52

e-mail: poehle@zib.de

Ankündigung und Ergebnisdienst im Internet unter

http://www.zib.de/General/Organization/sport/fvschach/2006/zib-open-2006.html



Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Fachvereinigung Schach e.V. 

 
Die Jahreshauptversammlung der Fachvereinigung Schach e.V. findet 
 
Am Freitag, 10.03.2006 
Im Haus des BSVB in der Arcostr. 11 – 19 10587 Berlin statt. 
 
Am U – Bahnhof Richard-Wagner-Platz bzw. hinter dem Rathaus Charlottenburg 
 
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr (Einlaß ab 18.00 Uhr). 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes und deren Ausschüsse 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache über die Berichte 
6. Entlastung des Vorstandes und der Ausschüsse 
7. Neuwahlen des Vorstandes und der Ausschüsse 
8. Anträge zur Hauptversammlung 

a) zur Satzung 
b) sonstige Anträge des Vorstandes und BSGen 

9. Haushaltsplan 
10. Sonstiges 
 

 
Der Vorstand  

 

 
 

Antrag des Vorstandes der FV Schach e.V. an die Hauptversammlung der FV 
Schach e.V. am 10.03.2006, die Änderung der Meldeordnung zum 30.06.2006 
in folgendem Punkt zu beschließen.  
 
1. Änderung des Paragraphen II / 11 
Bei Wechsel eines Spielers des Status I nach II durch zusätzlichen Eintritt in einen weiteren 
Schachverein außerhalb der FV Schach bzw. bei Wechsel eines Spielers des Status II nach I 
durch Austritt aus dem weiteren Schachverein außerhalb der FV Schach, besteht für die BSG 
sofortige Ummeldepflicht.  Spieler, die von Status II auf Status I umgemeldet werden, sind 
erst nach einer Wartezeit von sechs Monaten oder sechs MM-Spielrunden für die MM als 
Status I- Spieler spielberechtigt. Für den laufenden Mannschaftspokalwettbewerb behalten 
diese Spieler ihre Status II-Spielberechtigung. 


